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AUSWAERTIGES AMT 
VERTEILER: 
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STc 

F M- ZENTRUM ERLE D IG T W E I TE R LE I TUN G AN : 
LONDON JIPLO, "'10SKAU, WASHINGTON, ROM DIPLO, STAENDIGE Vt:RTR., CHaK, 
3RUESS~L NATO, BRUESSEL EURO 

AUS: PARIS DIPL 0 
NR 3280 VOM 18.12.1989, 1554 OZ 
AN: BON~J AA 
CITISSIME · 

FERNSCHREIBEN <VERSCHLUESSELT> AN 202 
EINGEGANGEN: 19.12.89, 2112 OZ 
V S - NUR FUER DEN DIENSTGEBRAUCH 
AU CH FU EP L 0 ND 0 N D I P L 0, M 0 S KAU, WAS H I N G T 0 N , R 0 M D IP L 0 , 
STAENDIGE VERTR., CH8K, 3RUESSEL NATO, BRUESSEL EURO 

3E TEIL I GUN G ER 3 ET E N: 21 0, 41 0 
.U.: POL 321.00 141130 
BETR.: FRANKREICHS STELLUNG ZUR DEUTSCHEN FRAGE, DEUTSCH­

FRANZOESISCHES VERHAELTNIS 
BEZUG: DB NR. 3235 - POL 33a.ao - UND 

NR. 3236137 - DOL 322.00 - VOM 12.12.19g9 
--ZUR UNTERRICHTUNG--
HIERMIT L~GE ICH EINE AUFZEICHNUNG DER POLITISCHEN 

ABTEILUNG DER BOTSCHAFT UEBER FRANKREICHS STELLUNG ZUR 
DEUTSCHEN FRAGE VOR. IN DIESER AUFZ!::ICHNUNG IST DER AKZENT 
AUF DIE KRITISCHEN STELLEN GELEGT, WELCHE DIE ZENTRALE 
KENNE'J MUSS. 

AUS MEINEN ERFAHRUNGEN IN KOLLOQUIEN UND GESPRAECHEN 
YALTE ICH FOLGENDES FEST: 

1. ''LA FRANCE PROFONDE'', DAS ''TIEFE FRANKREICH'' JER 
PROVINZ UND DER EINFACHEN, UNVERBILDETE~ ~ENSCHEN HAT AUF 
::>EN DURCHBRUCH DER MAUER UND DIE 8'JTWICKLUNG IN DER DDR IN 
SEHR GESUNDER WEISE REAGIERT: FREUDE, SOLIDARITAET, 
HILFSBCREITSCHAFT LASSEN SICH AUCH AUS DEN BRIEFEN A9LfS~N, 
DIE UNS ZUGEGANGEN SIND. AUS DIESER ::WS..LE SPEISEN SICH AUCH 
DIE FUER UNS GUENSTIGEN UMFRAGEWERTE. DIESES FRANKREICH IST 
3 EEI~DRUCKT VON DER FESTIGKEIT U~D DER MAESSIGUNG, MIT DER 
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SICH DIE FRIEDLICHE REVOLUTION OHNE BLUTVERGIESSEN VOLLZOGEN 
HAT. DAS JUNGE FRANKREICH FUEHLT EBENSO, JEDENFALLS ZU H'OHEN 
GRADEN. 

2. DIE POLITISCHE KLASSE FRANKREICHS STECKT VOLLER 
ZWEIF[L UND SKEPSIS. DIE SORGENSKALA REICHT VOM 
~IEDERAUFLEBEN DES BISMARCKSCHEN REICHES BIS ZUM 
WIRTSCHAFTLICHEN UEBERGEWICHT DEUTSCHLANDS. ABER DIE 
WENIGSTEN SPRECHEN AUS, DASS SIE EINE ~IEDERVEREINIGUNG 
DEUTSCHLANDS NICHT WUENSCHEN, )IE MEISTEN HOFFEN UND SPIEL~N 
AUF ZEIT. MITTERRAND HAT, WIE l~~ER, DEN WEITESTEN BLICK. ER 
IST OFFENBAR DAVON UEBERZEUGT, DASS DIE WIED~RVEREINIGUNG 
KO~MEN WIRD, ~OECHTE Aß~P ~ITHELFEN, DEN PROZESS IN GEORDNETE 
BAHNE~ ZU LENKEN, UM INSBESONDERE DEN EUROPAEISCHEN 
EPHGUNGSPROZESS NICHT IN MITLEIDENSCHAFT ZU ZIEHEN. 

NICHT ZU UNTERSCHAETZEN SIND DIE 9REMSER IN 9ER 
BEAMTENSCHAFT, DIE UNS AUCH BEI ANDEREN GELEGENHEITEN CVON 
DEN ABRUESTUNGSVERHANDLUNGEN BIS ZUM PROJEKT DER INTEGRIERTEN 
QEUTSCH-FRANZOESISCHEN SOTSCHAFTEN> SCHWIERIGKEITEN BEREITEN. 
DIE W~NIGSTEN DENKEN SO PRO-EUROPAEISCH UND SIND SO FEST 
UEBERZEUGT VON DER NOTWENDIGKEIT DES DEUTSCH-FRANZOESISCHEN 
ZUSAMMENGEHENS WIE DIE GENERALSEKRETAERE BIANCO <ELYSE> UND 
SCHEER <QUAI>. 

3. DIE MEDIEN HAREN FAST UN~ITTELBAR NACH DER 
**EUPHORISCHEN PHASE'' DES MAUERDURCHBRUCHS AUF DIE TH~MEN 

~RITIK UND SORGE UMGESCHALTET. ZUM TEIL GE9EN SIE SICH 
GERADEZU MALIZIOES. DA IST DIE REDE VON DER GEFAHR EINES 
WIEDER[NTSTEHENDEN DRITTEN REICHES, VQ~ DER WIEDERGE9URT DES 
ANTISEMITISMUS. SIE ERWECKEN DEN ANSCHEIN, ALS MUESSTEN UNS 
)IE BEDINGUNGEN DER WIEDERVEREINIGJNG NEU DIKTIERT WERDEN 
(NUR FPIEDLICH, NUR DEMOKRATISCH, NUR I~ EUROPAEISCHEN 
ZUSAMMENHANG, NUR MIT ZUSTIMMUNG DER VIER MAECHTE, NUR UNTER 
ANERKENNUNG DER ODER/NEISSE-GRENZE>. 

4. UNSERER OEFFENTLICHKEITSARBEIT KOMMT JETZT IN 
FRANKREICH KAPITALE BEDEUTUNG ZU. ICH KONNTE MEHRMALS IM 
FERNSEHEN UND IM RADIO UNSERE POSITION DARLEGEN. KOLLOQUIEN 
SIND AN DER TAGESORDNUNG UND ALLE GESPRAECHE DREHEN SICH UM 
DAS DEUTSCHE PROBLEM. 

JE. RUHIGER UND BEHERRSCHTER WIR DABEI AUFTRETEN, DESTO 
EHER KOENNEN WIR UNSERE SACHE NUTZ=N UND DESTO MEHR AC~TUNG 
~ERDEN WIR ERZIELEN <IN WESTLICHER VERLAENGERUNG DES 
MASSHALTENS UNSERER LANDSLEUTE IM OSTEN>. DABEI GEHT ES, JE 
NACH JEM FORUM, UM EINE EINFACHE ODER SUBTILERE DARLEGUNG 
DER GRUNDLINIEN UNSERER POLITIK: GEMEINSAMES ZIEL ~IT 
FRANKREICH UND DEN UESRIGEN WESTLICHEN PARTNERN IST DIE 
UEBER~INDUNG DER TEILUNG EUROPAS UND DAMIT AUCH DER TEILUNG 
D=UTSCHLANJS <IN FRIEDLICHER EVOLUTION, UNTER VERMEIDUNG VON 
DESTABILISIERUNGEN. AUSUEBUNG DES SELBSTBESTIMMUNGSRECHTES IN 
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DER DDR, AKZELERATION DES WESTEUROPAEISCHEN 
EINIGUNGSPROZESSES, UM FESTEN STAND ZU BEHALTEN UND UM "DEN 
REFORMSTAATEN IM OSTE~ WIRKSAM HELFEN ZU KOENNEN>. 

MIT DI=SER FORM DER DARLEGUNG GELINGT ES HIER 
EIGENTLICH IMMER, WEITE~EN WIDERSPRUCH ABZUSCHNEIDEN. VOR 
ALLEM BEI AUFTRITTEN VOR JUNGEM PUBLIKU~, Z.B. STUDENTEN, 
HABE ICH AUF DIESE WEISE ERHEBLICHEN BEIFALL ERZIELT. 
PFEFFER 
FOLGT ANLAGE 
<VERFASSER: ELFENKAEMPER) 

ROEM1. 
KURZFASSUNG: 
DAS OFFIZIELLE FRANKREICH HAT SEIT DEM SOMMER DES 

. JAHRES IN DER ••DEUTSCHEN FRAGE'' EINE POSITION EINGENOMMEN, 
DIE SICH PARALLEL ZUR BESCHLEUNIGUN~ DER EREIGNISSE IN UN~ 

UM DIE DDR VERSTEIFT HAT JND UNTER UMSTAENDEN DIE DEUTSCH­
FRANZOES ISCHEN BEZIEHUNGEN AUCH AUF LAENGERE FRIST BELASTEN 
KOENNTE, ZUMAL DIE FP.ANZOESISCHE MOTIVLAGE VIELSCHICHTIG IST 
UND DIE FRANZOESISCHEN STABILISIERUNGSBEMUEHUNGEN NICHT NUR 
UNTER DEM BLICKWINKEL EINER ALS POTENTIELL GEFAEHRLICH 
~ESEHENEN AKTUELLEN UEBERGANGSKRISE GESEHEN WERDEN KOENNEN. 

VORERST ERSCHEINT OFFEN, OB F SICH DAZU DURCHRINGEN 
WIRD, EINE SICH ABZEICHNENDE ENTWICKLUNG IN RICHTUNG AUF 
EINE STAERKERE DEUTSCHE POSITIO\\I IN EUROPA KONSTRUKTIV ZU 
BEGLEITEN UND DAS PRIVILEGIERTE 9EUTSCH-FRANZOESISCHE 
VERHAELTNIS I~ DIESEM SINNE ZU NUTZEN ODER OB ES VERSUCHEN 
WIRD, EINE SOLCHE ENTWICKLUNG ALS VERMEINTLICH NICHT IN 
SEINEM INTERESSE LIEGEND MOEGLICHST LANGE HINAUSZUZOEGERN. IM 
LETZTEREN FALLE KOENNTEN LAENGERFRISTIGE BELASTUNGEN I~ 
OFFIZIELLEN DEUTSCH-FRANZOESISCH=N VERHAELTNIS AUFTRETEN, DIE 
BEI LAENGEREM ANDAUERN AUCH AUF DIE BISHER WOHL NICHT 
BERUEHRTEN TIEFEREN SCHICHTEN DES DEUTSCH-FRANZOESISCHEN 
VERHAELTNISSES ABFAERBEN KOENNTEN. EINE SOLCHE ENTWICKLUNG GILT 
ES ZU VERMEIDEN. 

AUS DER SICHT DER BOTSCHAFT SOLLTE AUF KURZE SICHT 
ALLES DARAN GESETZT WERDEN, MOEGLICHST VIEL DEUTSCH­
FRANZOESISCHE GEMEINSAMKEIT HERZUSTELLEN. DIE BEVORSTEHENDEN, 
UNMITTELBAR AUFEINANDERFOLGENDEN REISEN DES BUNDESKANZL=RS 
UND DES STAATSPRAESIDENTEN IN DIE DDR KOENNEN EIN MUSTERFALL 
FUER NAHTLOS INEINANDERGREIFENDE, AUFEINANDER ABGESTIMMTE 
DEUTSCH-FRANZOESISCHE ARBEITSTEILU~G WERDEN. 

PARALLEL DAZU SOLLTEN WIR GEDULDIG WEITERHIN AUF DIE 
FRANZOESISCHEN MEDIEN EINWIRKEN, UNS DABEI ABER DER GRENZEN 
UNSERER MOEGLICHKEITEN BEI DER GESTALTUNG DER FRANZOESISCHEN 
STIMMUNGSLAGE UNS GEGENUEBER IN FRANKREICH BEWUSST BLEIBEN. 

DARUEBER HINAUS WAERE ZU PRUEFEN, INWIEWEIT DIE 
VERSCHIEDENEN STUFEN DES UMFANGREICHEN BESONDEREN DEUTSCH-
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FRANZOESISCHEN KONSULTATIONSMECHANISMUS STAERKER GENUTZT 
~ERD~N KOENNEN - Z.B. ZU GEMEINSAMEN UEBERLEGUNGEN LIEBER DIE 
FRAGE, INWIEWEIT DIE SICH ABZEICHNENDEN ENTWICKLUNGEN IN 
EUROPA SICHERHEITSPOLITISCH ZU BUCHE SCHLAGEN• 

ROEM2. 
IM EINZELNEN: 
1. IN DEM ~ASSE WIE SICH ~IE ••gESCHLEUNIGUNG DER 

GESCHICHTE•• CMITTERRAND> IN UND U~ DIE DDR SEIT DEM SJM~ER 
CES JAHRES ABZEICHNETE, HAT DAS OFFIZIELLE FRANKREICH IN 
ZUSEHENDS OFFENERE~ FORM SEIN INTERESSE AN EINEM MOEGLICHST 
GEORDNETEN, IN NICHT ZU RASCHEN SCHRITTEN VERLAUFENDEN 
PROZESS ZU ERKENNE~ GEGEBEN. 

PRAESIDENT MITTERRAND HAT DABEI SCHON SEIT SEIN~M 
INTERVIEW FUER VERSCHIEDENE EUROPAEISCrlE ZEITUNGEN VOM 
27.Q?.1989 ~IE WEITERHIN GUELTIGEN ECKWERTE GESETZT: Die 
WIE~ERVEREINIGUNG SEI EIN 3ERECHTIGTES ANLIEGE~ DER 
DEUTSCHEN. SIE KOENNE ABER NUR AUF FRIEDLICHE UND 
DE~OKRATISCHE ~EISE VER~IRKLICHT ~ERDEN. DIE ZUSTIM~UNG DER 
STATUSMAECHTE SEI ERFORDE~LICH. IM UE9RIGEN ~EHLT SELTEN DER 
HINWEIS, DASS DIE SU GEGEN EINE WIEDERVEREINIGUNG SEIN 
~UERDE. 

A~ DUMAS HAT IM RAHME~ DIESER VON MITTERRAND GESTECKTEN 
MARKI~RUNG IN SEINEN STELLUNGNAHMEN DEN AKZENT WIEDERHOLT 
AUF DIE ••PEALITAETEN•• IN EUROPA GELEGT UND DABEI INS9ES0NDERE 
AUF DIE EXISTENZ --Z~EIER-- DEUTSCHER STAAT~N HINGEWIES~N. 

IN SEINER REDE VOR DER NATIONALVERSAMMLUNG VOM 
12.12.1989 CVGL. BEZUGS-DB 3235> HAT ER DIE 8EI~ 
STRASS8URGER ER VON DEtl ZWOELF GEFUNDENE FOR~EL ZUM DEUTSCHEN 
GRUNDANLIEGEN IN DIREKTEN BEZUG ZUR MITTERRANDSCHEN AXIOM 
G~S~TZT, DASS DER PROZESS SICH ••FRIEDLICH UND DEMOK~ATISCH•• 
VOLLZIEHEN MUESSE. ER HAT DARUEBER HINAUS WIEDERUM STARK Die 
FRAGEN DER GRENZEN IN EUROPA AKZENTUIERT UND DABEI 
INSBESONDERE AUF DIE POLNISCHE WESTGRENZE ABGEHOBEN SOWIE 
DEUTLICHE HINWEISE AUF HISTORISCHE REMINISZENZEN GEGEBEN, 
DIE EIN WIEDERERSTARKEN DEUTSCHER MACHT IN EUROPA BEI DEN 
NACHBARN AUSLOESEN KOENNTE. SCHLIESSLICH IST IN FRANZOESISCHEN 
AEUSSERUNGEN EINE TENDENZ EPKENN9AR, EINEN GEWISSEN 
MITWIRKUNGSANSPRUCH BEI DER VERWIRKLICHUNG DES 
SELBSTBESTIMMUNGSRECHTS NICHT NUR DEN VIER SIEGERMAECHTEN, 
SONDERN DER GESAMTEN GEMEINSCHAFT DER EUROPAEISCHEN VOELKER 
ZUZUSCHREIBEN: AM DUMAS NANNTE IN DER NATIONALVERSAM~LUNG AM 
12.12.1989 ALS ZWEITES PRINZIP, DAS ES FUER EINE DAUERHAFTE 
LOESUNG DER DEUTSCHEN FRAGE ZU BEACHTEN GELTE, DASS DIE FREIE 
~NTSCHEIDUNG DER DEUTSCHEN LIEBER IHRE ZUKUNFT VON DEN 
••uEBRIGEN EUROPAEISCHEN STAATEN•• AKZEPTIERT WERDEN MUESSE, UNJ 
INSBESONDERE VON DENJENIGErJ, ·~DIE DEN BEIDEN DEUTSCHEN 
STAATEN AM NAECHSTEN SIND••. 
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VM CHEVENEMENT HAT AGENTURMELDUNGEN ZUFOLGE IN NOCH 

ALLGEMEINERER FORM AUSGEFUEHRT: ··~IE DEUTSCHEN SIND DER 
AUFFASSUNG, DASS DAS DEUTSCHE VOLK DAS RECHT AUF 
SELBST3ESTIMMUNG HAT. SIE MUESSEN VERSTEHEN, DASS EIN SOLCHER -
PROZESS SICH NUR MIT DER ZUSTIMMUNG ALLER EUROPAEISCHEN 
STAATEN VOLLZIEHEN KANN.•• 

ES BLEIBT ABZUWARTEN, INWIEWEIT DIE FRANZOESISCH~ 
REGIERUNG IM VERLAUF JER WEITEREN ~~TWICK(UNG UNTER BERUFUNG 
AUF DI~ VON UNS GEPRAEGTE FORMEL VON D~R EINBETTUNG DER · 
LOESUNG DER DEUTSCHEN FRAGE IN DIE EUROPAEISCHE ~NTWICKLUNG 
DEN EUROPAEISCHEN RAHMEN <KONKRET DIE NAECHSTEN ETAPPEN DES 
KSZE-PROZESSES UND DABEI INSBESONDERE EINE VORGEZOGENE 
<ONFERENZ A~F HOHER EBENE, WIE VON GOR9ATSCHOV 
VORGESCHLAGEN> ALS MITTEL INSTRUMENTALISIEREN WERDEN, MIT 
DEM SIE AUF DIE DEUTS:HE ENTWICKLUNG AUCH I~ SINNE EINES 
VERZOEGERU~GSMOMENTS EINZUWIRKEN VERMOEGEN. DIE IN DER 
FRANZOESISCHEN DEBATTE STAR~ BETJNTE NEUENTDECKUNG DER KSZE­
~OEGLICHKEITEN SCHEINT AUCH DER ERKENNTNIS ZU ENTSTAMMEN, 
DASS DIE MITWIRKUNGSANSPPUECHE DER GROSSEN VIER IN DER 
DEUTSCHEN FRAGE BEI~ D=UTSCHEN PU3LIKUM AUF ABNEHMENDE 
AKZEPTANZ STOSSEN UND ~AN DAHER NACH EINEM ERSATZRAHME~ 
SUCHEN MUSS. 

DIES GILT AUCH Z.B. FU=R RPR-CHEF CHIRAC, DER WIEDERHOLT 
EINE FRIEDENSKO~FERENZ DER VIER MIT DE~ BEIDEN DEUTSCHEN 
STAATEN VOQGESCHLAGEN HAT UND DIESE IDEE, MIT DER ER BISHER 
AUF WENIG ANKLANG GESTOSSEN IST, JETZT MIT DER 
GORBATSCHOWSCHEN IDEE EINES 35ER TREFFENS VERBINDET. 

SCHLIESSLICH GEHOERT IN DIE FRANZOESISCHERSEITS 
AUFGESTELLTE REIHE VON ••vORSORGE~ASSNAHMEN•• FUER EINE EVTL. 

-- ENDE 1. TEIL --
-- FORTSETZUNG MIT DB NR 3281 --
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HAL 

FM-ZENTRUM ERLEDIGT WEITERLEITUNG AN: 
LONDON OIPLO, MOSKAU, WASHINGTON, ROM DIPLO, STAENDIGE VERTR., CHBK, 
BRUESSEL NATO, BRUESSEL EURO 

AUS: PARIS DIPLO 
NR 3281 VOM 18.12.1989, 1616 OZ 
AN: BONN AA 
C I T I S S I M E 

FERNSCHREIBEN <VERSCHLUESSELT~ AN 202 
EINGEGANGEN: 19.12.89, 2016 OZ 
V S - NUR FUER DEN DIENSTGEBRAUCH 
AUCH FUER LONDON DIPLO, MOSKAU, WASHINGTON, RO"l DIPLO, 
STAENDIGE VERTR., CHBK, BRUESSEL NATO, BRUESSEL EUR~ 

BETEILIGUNG ERBETEN: 210, 410 
AZ.: POL 321.00 141130 
BETR.: FRANKREICHS STELLUNG ZUR DEUTSCHEN FRAGE, DEUTSCH­

FRANZOESISCHES VERHAELTNIS 
BEZUG: DB NR. 3235 - POL 330.00 - UND 

NR. 3236/37 - POL 322.00 - VOM 12.12.1989 
-- FORTSETZUNG DB 3280 --
WIEDERVEREINIGUNG AUCH DER A-WAFFEN-VERZICHT 
CGESAMT>DEUTSCHLANDS. MITTERRAND HAT DIESES POSTULAT AUF 
EINE <BESTELLTE?> JOURNALISTENFRAG~ IN SEINEM 
FERNSEHGESPRAECH VOM 10.12.1989 AUFGESTELLT. CHIRAC HAT ES IN 
DER NATIONALVERSA~MLUNG AM 12.12.1989 EBENFALLS ERWAEHNT. 

TEILE DER FRANZOESISCHEN PRESSE WEISEN INZWISCHEN OFFEN 
AUF DEN ''BREMSENDEN'' CHARAKTER DER FRANZOESISCHEN BEMUEHUNGEN 
HIN. AUF OFFIZIELLER SEITE IST EINE GEWISSE IRRITATION ZU 
VERSPUEREN, DASS DIE POSITION DER USA ZU EINER LOESUNG DER 
DEUTSCHEN FRAGE <4-PUNKTE-PLAN BUSH, REDE AM BAKER IN 3ERLIN 
AM 12.12.1989> VON UNS INSGESAMT POSITIVER AUFGENOMMEN WURDE 
ALS DIE FRANZOESISCHEN POSITIONEN, DIE - SO GESPRAECHSPARTNER 
AUS DEM QUAI o·oRSAY - DEN VORZUG SROESSERER AUFRICHTIGKEIT 
HAETTEN. GESPRAECHSPARTNER AUS DEM QUAI FUEHRTE AUCH AUS, DIE 
IN BUSH'S ZWEITEM PUtJKT ENTHALTENE VERBINDUNG ZWISCHEN 
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DEUTSCHER VEREINIGUNG UND EINEM VERBLEIB DEUTSCHLANDS IN ~ER 
NATO UND DER GEMEINSCHAFT SEI EINE FORMEL, MIT DER DIE 
WIEDERVEREINIGUNG PRAKTISCH UNMOEGLICH G~MACHT WERDEN SOLLf. 
DIESE LESART WIRD IN EINEM ARTIK~L IN ••LE MON~E·• VOM 
14.12.1989, DER SICH AUSFUEHRLICH MIT DER BAKER-REDE BEFASST, 
DEN DEM PRAESIDENTEN NAHESTEHENDEN KREISEN ZUGESCHRIEBEN. DER 
ARTIKEL FUEHRT IM UE8RIGEN AUS, BAKERS REDE SEI ALS BEITRAG 
ZUR ABBREMSUNG DES WIEDERVEREINIGU~GSPROZESSES, DER AUF DER 
GLEICHEN LINIE LIEGE WIE DIE ERKLAERUNG DER ZWOELF VON 
STRASSBURG, IN PARIS UND AN~EREN W~STLlCHEN HAUPTSTAEDTEN MIT 
BEFRIEDIGUNG AUFGENOMMEN WOPDEN. 

2. DEN FRANZOESISCHEN BEMUEHU~-!GEN, DAEMPFEND AUF DEN IN 
MITTEL- UND OSTEUROPA IN GANG GEKOMMENEN PROZESS EINZUWIRKE~ · 
UND AUCH GEWISSE VORSORGEN IM HIN9LICK AUF EIN~ ENT~ICKLUNS 
ZU TREFFEN, DIE AUF EINE WIEDERVEREINIGUNG HINAUSLAUFEN 
KOENNTEN, LIEGEN VERSCHIEDEN TIEF SELAGERTE MOTIVE ZUGRUNDE: 
- EINE NICHT ZU UNTERSCHAETZENDE ROLLE SPIELT DIE SORGE, DIE 
KOMBINATION DER VERSCHIEDENEN 9EWEGUNGEN IM SOWJETISCH~N 
EINFLUSSBEREICH CDDR EINERSEITS, HJNERSOWJETISCHE 
NATIONALITAETENPROBLEME ANDERERS[ITS> KOENNTE ZU KRIS~NHAFTEN 
ZUSPITZUNGEN UND LETZTENDLICH ZU EI~EM UMKIPPEN DER 
ENTWICKLUNG FU EHREN C AUSBRUCH AL TE~ K ONF LI KTHERDE ZWISCHEN 
NATIONALITAETEN MIT AUCH UNABSEHBAPEN FOLGEN FUER DAS 
VERHAELTNIS DER SU ZUM WESTEN, A9GESEHEN VON DER GEFAHR EIN~S 

STURZES GORBATSCHOVS>. DIES E~KLAERT U.A., WARU~ NAHEZU DI~ 
GESA~TE FRANZJESISCHE PDLITJSCHE KLASSE SICH HEUTE GROSS~ 
MUEHE GIBT, GORBATSCHOV ZU STUETZE~. 

CHIRAC FASST DIE DIFFUSEN AENGSTE TREFFEND IN DER FORM~ L 
ZUSAMMEN, MAN DUERFE NICHT DAS ••SYSTEM VON JALTA UEBERWINDE~, 
UM IN DAS VON SARAJEVO ZURUECKZUFALLEN•'.IN DEN MEDIEN S?I~L E N 
DIESE AENGSTE EIN~ GROSSE ROLLE, SEI GESPRAECHSPARTNERN IM 
AUSSENMINISTERIUM SIND SIE DURCHAUS VERBREITET. DIES 
ERKLAERT, WARUM F DIE AUSUEBUNG DES SELBSTE'ESTIMMUNGSR.::CHTS 
D~R VOELKER IN MITTEL- UND OSTEUROPA AN GEWISSE BEDINGUNGEN 
ZU KNUEPFEN SUCHT. DIES IST AUCH EINE ERKLAERUNG FUER DI E 
FIXIERUNG AUF DAS PROBLEM DER POLNISCHEN WESTGRENZE IN JER 
INNERFRANZOESISCHEN DEBATTE. 
DANEBEN DARF ALLERDINGS NICHT UEBERSEHEN WE~DEN, DASS F - WI E 
WIR ZUVERLAESSIG WISSEN - IN DIESEN TAGEN ERHEBLICHEN 
POLNISCHEN PRESSIONEN AUSGESETZT IST, WEGEN VERBINDLICHcR 
FESTLEGUNG ZUR POLNISCHEN WEST-GRENZE AUF UNS EINZUWIRKEN. 
JASS F SOLCHEN DRUCK GEGENUEBER ~MPFINDLICH IST, HAT NICHT ZU 
UNTERSCHAETZENDE HISTORISCHE-MORALISCHE GRUEND E, DI~ KURZ NACH 
!:'EM sa. JAHRESTAG DES DEUTSCHEN A~GRIFFS AUF POLEN, SEI DEM 
F HINTER DER MAGHJOT-LINIE VERHARRTE, EINE BESONDERE 
VIRULENZ HABEN MOEGEN. 

SOFERN DIE AUF DIE AKTUELLE DESTARILISIER~NGSGEFAHR 
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BEZOGENEN SORGEN VON VERTRETERN DER POLITISCHEN KLASSE UND 
INSRESONDERE DER FUEHRUNG ARTIKULIERT WE~DEN, WIRD MAN ZU 
UNTERSCHEIDEN HABEN ZWISCHEN ECHTER SORGE UND 
INSTRUMENTALISIERUNG EINER VERBREITETEN GRUNDSTIMMUNG ALS 
BREMSELEMENT IN EINEM PROZESS, A~ DESSEN VERLANGSAMUNG MA~ 
EIN GRUNDSAETZLICHES INTERESSE HAT. GANZ SAUBER WIRD SICH 
DIESE TRENNUNG NICHT ZIEHEN LASSEN, DA DIE GESTEIGERTE 
VERAENDERUNGSANGST ANGESICHTS NEUER ENTWICKLUNGEN <VGL. 
REYKJAVIK> ZU EINE~ WOHL HISTORISCH ERKLAEPBAREN GRUNDMUST~R 
DER REAKTI3N EINES GROSSEN TEILS DER POLITISCHEN KLASSE IN F 
GEHOERT. 
IN DEM MASSE, WIE DIE DISKUSSION U~ EIN KU~NFTIGES 
ZUSAMMENWACHSEN DER BEIDEN STAATEN IN DEUTSCHLAND AN 
AKTUALI T AET GEWINNT C DUMAS IN DER NA TI ONALVERSAM~LUt>JG: ""ZUM 
ERSTEN MAL SEIT DEM KRIEGSENDE KANN DIESES RECHT AUF 
SELBSTBESTIMMUNG DES DEUTSCHEN VOLKES AUFHOEREN, THEORIE ZU 
SEIN ••• ''>, WERDEN AUCH MOTIVE DEUTLICH, DIE TIEFER LIEGE~ 
ALS DIE UNMITTELBARE SORGE U~ DIE EINDAEMMUNG AKTUELLER 
KRISEN. EINE - WIE IMMER GEARTETE - FORM DEUTSCHER EINHEIT 
WIRD IN ABGESTUFTEN NUANCEN VON NAHEZU ALLEN POLITISCHEN 
KRAEFTEN ALS LETZTLICH UNAUSWEICrlLICHES 

--PROBLEM-- FUER F GESEHEN. OFFIZIELL <SO z.a. MITTERRAND 
IN SEINEM FERNSEHGESPRAECH VOM 10.12.1989) GILT WEITERHIN DIE 
LESART, DASS D VORERST LEDIGLICH EIN STARKER 
WIRTSCHAFTLICHER FAKT3R SEI. MITTERRAND HAT ABFR AUCH SCHO~ 
AM i?.07.1989 FESTGESTELLT, DASS DIE POLITISCHE STAERKE J'S 
••IM KO~MEN'• SEI. 
DIE SICH BESCHLEUNIGENDE MITTEL- UND OSTEUPOPAEISCHE, 
INSBESONDERE INNERDEUTSCHE ENTWICKLUNG WIRD ALS 
DURCHKREUZUNG DES KALKUELS GESEHEN, DEMZUFOLGE SICH F 
HOFFNUNGEN AUF EINE POLITISCHE FUEHRUNGSROLLE IN EUROPA 
MACHEN KONNTE, WIE SIE MITTERRAND GERADE IM LAUFENDEN JAHR 
DURCH DIE AEUSSERSTE ANSPANNUNG ALLER DIPLO~ATISCH­
AUSSENPOLITISCHEN RESERVEN DES LANDES VORGEFUEHRT HAT. 
AUCH DIE z.B. BEI CHIRAC VORHANDENE VORSTELLUNG, F KOENNTE 
DIE BUN~ESRCPUBLIK IN EINER UEBERSCHAUBAREN HISTORISCHcN 
FRIST z.~. DEMOGRAPHISCH UEBERHOLEN UNn DAMIT SEINEN 
POLITISCHEN FUEHRUNGSANSPRUCH IN EINEM HIER ALS WICHTIS 
ANGESEHENEN ASPEKT UNTERFUETTERN, MUSS JETZT NACH 
FRANZOESISCHER SICHT REVIDIERT WERDE~. 
DIE VORSTELLUNG, DASS DAS DEUTSCH-FRANZOESISCHE VERHAELTNIS 
NUR U~TER DER BEDINGUNG UNGEFAEHRER GLEICHGEWICHTIGKEIT DER 
BEIDEN PARTNER WIRKLICH GEDEIHEN KANN, IST HIER VERBREIT~T 
UND HAT Z.B. IN DEN BESTANDSAUFNAHMEN 9ES DEUTSCH­
FRANZOESISCHEN VERHAELTNISSES AUS ANLASS DES 25. JAHRESTAGES 
DES ELYSEE-VERTRAGES IN DER PUBLIZISTIK EINE ROLLE GESPIELT. 

3. ES ERSCHEINT BEMERKENSWERT, DASS IM JETZIGEN STAND 
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DER DISKUSSION AUCH VON REGIERUNGSSEITE AUF HISTORISCH: 
REMINISZENZEN ANGESPIELT WIR~, DIE DIE U~SELIGE HISTORISCHE 
ROLLE DEUTSCHFR MACHT IN EUROPA ANKLINGE~ LASSEN <SO z.3. 
DUMAS IN DER NATIONALVERSA~~LUNG> U~D DASS SCHON FIKTIVE 
PROBLEME WIE DAS EINES DEUTSCHEN NUKLEARWAFFEN-BESITZES IN 
DIE DEBATTE GEBRACHT WERDEN. 

AUCH DIES WIRFT WIEDER DIE FRÄGE NACH EINER 
INSTRUMENTALISIERUNG VERMUTETER AENGSTE EINERS~ITS U~D DEN 
••ECHTEN•• SORGEN <IN DER POLITISCHEN KLASSE UND DFR 
BEVOELKERU~G> ANDERERSEITS AUF: 

DIE REAKTION DER BEVOELKERUNG IN F AUF DIE OEFFNUNG DER 
BERLINCR MAUER WAR UEBERWAELTIGEND POSITIV. UMFRAGEN DES 
MONATS NOVEMBER LASSEN ERKENNEN, DASS DIE ?ERSDEKTIVE ~IN~R 
DEUTSCHEN WIEDERVEREINIGUNG VON SOLIDEN ~EHRH~ITEN DER 
FRANZOSEN IN RELATIV KURZER PERSPE~TIVE ERWARTET UN9 VON 
NOCH GROESSEREN MEHRHEITEN ALS FUEP EUROPA NICHT CNICHT> 
NEGATIV GESEHEN WIRD. 

IN WIRTSCHAFTS~REISEN SCHEINT ~AS HERAUFZIEHEN EINcS 
DEUTSCHEN WIRTSCHAFTSFAKTORS, DESSE~ RELATIVES GE~ICHT IN 
DER GEMEINSCHAFT DURCH EIN ENGERES ZUSAMM!:NGEHEN DER 3EI0t:N 
DEUTSCHEN STAATEN ZUNAEHME, NACH DEN VCN DER BOTSCHAFT 
GEWONNENEN EINDRUECKEN INSGESAMT VERHAELTNIS~AESSIG GELASS EN 
GESEHEN ZU WERDEN. 

OB ES DANEBEN NOCH EIN NENNENSWERTES POTENTIAL LATE~T~R 
RESSENTIMENTS GIBT, WIE UNS GEGENUEBER VON FRANZO~SISCHER 
SEITE BEDEUTET WURDE <DEUTSCH-FRANZOESISSH~ 
PLANUNGSSTABSGESPRAECHE AM 30.11.1989>, IST BISHEP NICHT 
AUSZUMACHEN. 

ES MUSS DAHER ABGEWARTET WERDE~, WIE SICH EIN 
BEGINNENDER PROZESS KONKRETER ANNAEHERUNG UND INTENSIV ERER 
ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN DEN BEIDEN DEUTSCHEN STAATEN AUF DAS 
GEGENWAERTIG UEBERWIEGEND POSITIVE MEINUNGSBILD IN DER 
BEVOELKERUNG AUSWIRKT. F.S DUERFTE AUF LAENGERE SICHT AUCH VOM 
KURS DER MEINUNGSMACHER SELBST - POLITISCHE KL~SSE UND 
MEDIEN - A9HAENGEN, WIE SICH DAS FPANZOESISCHE DEUTSCHLAND BILJ 
ENTWICKELT. 

AUS DER SICHT DER 90TSCHAFT KOMMT ES IM INTERESS E EINER 
GUENSTIGEN BEEINFLUSSUNG DER ZUR ZEIT HERRSCHENDEN STIMMUNG 
IN DER POLITISCHEN KLASSE UND DER ~EDIEN, A3ER AUCH DER 
OEFFENTLICHEN MEINUNG INSGESAMT DARAUF AN, EIN MOEGLICHST 
SRO~SES UND SICHTBARES MASS AN DEUTSCH-FRANZOESISCH ~ R 
ABSTIMMUNG UND GEM E INSAMK EIT HERZUSTELL EN, DAS SICH IN 
KONKRETEN 2EREICH EN AUSDRUECKT. D=R BEVOR STEHENDE BESUCH DE S 
BUNDESKANZLERS IN DER D~R A~ 19.1 20.12.1989 UND DER SISH 
DARAN ANSCHLIESSENDE BESUCH VON PRAESIDENT MITTERRAND VOM 20. 
BIS 22.12.1989 BIETET DAFUER EINE SEHR GUtE GELEGENH~ IT. 

GENERELL SOLL ALLES VER~IEDEN WERD~N, WAS DEN FRANZOSE~ 
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IN DER SACHE UND FORMAL VORWAENDE LIEFERN KOENNTE, UNS 
''DEUTSCH= ALLEINGAENGE 11 ZU UNTERSTELLEN• 

IM UEBRIGEN KANN DIE POSITIVE WIRKUNG NICHT UNTERSCHAETZT 
WERDEN, DIE STELLUNGNAH~EN PROMINE~TER VERTRETER DER 
DEUTSCHEN POLITIK IN DEN FRANZOESISCHEN MEDIEN ERZEUGEN 
KOENNEN. EINE WEITERHIN HOHE PRAESENZ ERSCHEINT NICHT NUR 
WUENSCHENSWERT, SONDERN AUCH NOTW9~DIG. HIER KOMMT Z.B. DIE 
REDE, DIE DER BUNDESKANZLER A~ 17.01.98 IN PARIS HALTEN 
SOLL, GROSSE BEDEUTUNG ZU. 

SCHLIESSLICH SOLLTE BEDACHT WERDEN, DASS DIE 
UMFANGREICHEN UND IN DEN LETZTEN JAHREN NOCH AUSGEBAUTEN 
--BILATERALEN-- KONSULTATIONSMECHANISMEN, DIE WIR MIT F 
HABEN, GERADE JETZT IHREN ZWECK ERFUELLEN KOENNEN, IN 
SCHWIERIGEN PHASEN DAS BESONDERE VERTRAUENSVERHAELTNIS 
ZWISCHEN DEN BEIDEN REGIERUNGEN tUM TRAGEN ZU BRINGEN. AUS 
HIESIGER SICHT KOENNTE lNSBESONDER= EINE VOREROERTERUNG DER 
FRAGE NACH DEN SICHERHEITSPOLITISCHEN AUSWIRKUNGEN DER 
GEGENWAERTIGEN ENTWICKLUNGEN IN MITTEL- UND OSTEUROPA AUF ~ER 
OEUTSCH-FRANZOESISCHEN EBENE VONNOETEN SEIN. 

BISHERIGE FRANZOESISCHE AEUSSERUNGEN CVM CHEVENEMENT VOR 
DER WEU-VERSAMMLUNG> LASSEN EINE TENDENZ ZU EINEM -
ZUMINDEST VORLAEUFIGEN - RUECKZUG AUF NATIONALE POSITIONEN 
ERKENNEN. ES WIRD ENTSCHEIDEND DARAUF ANKOMMEN, DASS DIE 
DEUTSCHEN UND FRANZOESISCHEN VORSTELLUNGEN UEBER DIE 
SICHERHEITSPOLITISCHEN TEILE DER NEUEN EUROPAEISCHEN 
ARCHITEKTUR ZUSAMMENPASSEN. 

SCHON JETZT GIBT MAN UNS AUF ARBEITSEBENE ZU VERSTEH~N, 
DASS DIE SICHERHEITSPOLITISCHE ZUSAMMENARBEIT ALS WEITERER 
TEST FUER UNSERE PARTNERTREUE ANGESEHEN WERDEN WIRD 
<SICHERHEITSPOLITISCHE BERATERIN VON PM ROCARD GEGENUEBER 
GESANDTEN POL>. 
PFEFFER 
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